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Der idyllisch gelegene Reinhardhof bietet Landleben pur. Und seit dem Umbau  
noch einiges mehr.

Wertvoll, Wertschöpfung, Wertschät-
zung: Diese drei Worte bestimmen das 
Leben und Arbeiten auf dem Reinhard-
hof in Herolfingen bei Gysenstein. Von 
hier oben bietet sich eine herrliche 
Fernsicht aufs Alpenpanorama. Auf 
dem Hof, einem Familienbetrieb, hat 
sich in den letzten Jahren einiges getan. 
Dank dem Umbau des Dachstocks und 
dem Ausbau des alten Kuhstalls haben 
Corinne und Andreas Reinhard jetzt 
mehr Platz für ihre Familie und für ein 
neues, stilvolles Eventlokal: Im «Ha-
bere» werden Familienfeste und Hoch-
zeiten gefeiert, Konzerte veranstaltet, 
Seminare und andere Veranstaltungen 
durchgeführt. Beide Umbauprojekte 
wurde mit der AEK Bank als Finanzie-
rungspartnerin realisiert. 

Im Interview gibt Andreas Reinhard über 
den Familienbetrieb und über das Um-
bauprojekt Auskunft.

Was wurde auf dem Reinhardhof um-
gebaut? Einerseits haben wir eine Fünf-
zimmer-Wohnung im Dachstock unse-
res Bauernhauses eingebaut. Der alte 
Kuhstall wurde zum Eventlokal mit zwei 
WC, einer Küche und einem Fleischver-
arbeitungsraum. 

Was waren die Ziele? Es darf doch nicht 
sein, dass es im Bauernhaus so viel un-
genutztes Volumen gibt, das nur kostet 
und nichts einbringt. Deshalb schufen 
wir ab Herbst 2021 mehr Wohnraum im 
Bauernhaus und wollten den alten Kuh-

Standbein, dass uns ein Nebeneinkom-
men einbringt. In der «Habere» wird ge-
feiert, Musik veranstaltet oder Seminare 
durchgeführt. So können wir den per-
sönlichen Kontakt zu unserer Kund-
schaft und zu unseren Gästen pflegen. 
Sie haben die Möglichkeit, uns über die 
Schulter zu schauen und wissen dann, 
wo ihr Fleisch produziert wird und wie 
es die Tiere bei uns haben.

Sie bieten Ihren Kundinnen und Kun-
den zudem Fleisch vom Hof im Direkt-
vertrieb. Wir verkaufen Rindfleisch in 
Mischpaketen zu 5 oder 10 oder mehr 
Kilogramm und berücksichtigen nach 
Möglichkeit auch spezielle Wünsche. 

Weiter bieten wir Freiland-Pouletfleisch. 
Neu haben wir Urdinkel-Mehl in 1-Kilo 
und 5-Kilo-Packungen im Angebot.  
Der Verkauf läuft über unsere Website, 
via WhatsApp oder telefonisch.

Und dann noch die Wohnmobil-Stell-
plätze. Was kommen da für Leute zu  
Ihnen? Leute aus aller Welt, wirklich! 
Wir haben 3 Plätze für Menschen, die ei-
nen ruhigen Platz in der Natur suchen.

Wie empfanden Sie die Zusammen-
arbeit mit Ihrer Finanzierungspartnerin, 
der AEK Bank? Wir sind mit den Leis-
tungen der AEK Bank und mit der Zu-
sammenarbeit sehr zufrieden. Die Bera-

tung war sehr kundenorientiert und un-
kompliziert. Die AEK Bank hat eine 
übersichtliche Grösse und ist regional. 
Das alles entspricht unserer Reinhard-
hof-Philosophie.
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Willkommen auf dem Reinhardhof

«Wir hegten schon länger den Wunsch,  
unser Fleisch, das wir hier auf dem Hof 
produzieren, unserer Kundschaft direkt  
und ‹fertiggekocht› zu verkaufen.»

                          Andreas Reinhard

stall, der seit 2013 leer stand, wieder 
sinnvoll nutzen. Wir hegten schon län-
ger den Wunsch, unser Fleisch, das wir 
hier auf dem Hof produzieren, unserer 
Kundschaft direkt und ‹fertiggekocht›  
zu verkaufen. So können wir dem Zwi-
schenhandel aus dem Weg gehen und 
möglichst volle Wertschöpfung erzielen.

Wie sind Sie auf die Idee für das «Habe-
re»-Eventlokal gekommen? Meine Frau 
Corinne und ich lieben Menschen und 
bieten gerne ein schönes Ambiente 
zum Feiern. Es ist für uns ein neues 

Die AEK BANK 1826  
als Finanzpartnerin
Adrian Boss, Leiter Kundenberatung 
und Mitglied der Geschäftsleitung der 
AEK Bank, freut sich ebenfalls über das 
gelungene Umbauprojekt Reinhard-
hof: «Modernes Wohnen in alten Bau-
ernhäusern - dieser Mix fasziniert mich 
seit vielen Jahren. Die Kombination ei-
nes geschichtsträchtigen Gebäudes 
mit modernen Bauelementen ist beein-
druckend. Zusätzlich ist im umgebau-
ten Stall mit der ‹Habere› ein wunder-
schöner Ort zum Geniessen und Feiern 
entstanden. Ein Ort, an dem man sich 
sofort wie in den Ferien fühlt. Zumin-
dest mir ist es so ergangen. Unsere 
Rolle als Finanzierungspartnerin für 
den Umbau des geschichtsträchtigen 
Reinhardhofs ist ein Musterbeispiel da-
für, wie bei der AEK Bank Geschäftsbe-
ziehungen auf der Basis von positiven 
Weiterempfehlungen unserer beste-
henden Kundinnen und Kunden ent-
stehen können.»
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